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No . rz . Mont a g s , den rr . April .1802
>, » . .

Jeverische wöchentliche
Anzeigen und Nach rj ch t t n.

Gerkchel. Procl.
2 Demnach teils auf freiwilliges An¬

stichen, teils Schuldenhalber, folgende Lan»
dereien , Heerdstaoce nnd Behausungen al§

k. Andreas MagnuSjun. intestatErben
Wilhelm Albrecht T -arks Ehefrau , Krau
Hauptmannin Barnutz, und Andreas Friese'
resp desleytern cessloiiariiLhadeFolkers, zur
Handlung eingerichteteHausmitHolzscheune
Warfund großen Obst und KüchenGarrcn

' nebst Kruggerechtigkeit auf Marrie -ssiehl
welches von I Berich Lohe bewohnet wird.

r . Derselben Hauß , daselbst, welches von
Johann Harms, bewohnet wird.

z . Derselben Hauß nebst Platz zum Kalck-
brennen und Gartengrund ' daselbst.

4 . Hilke Catarina Ahrens, und mino,
renne Schwester Triencke Margaretha Ah,
renS 3 Matten Moorlandes , ohnweit des
Hilkenschlotsz wovonjarlich r E lsch row
Heuer , anJehannHinrich Peters abgehen,

g . Derselben Garten im Moorlandes
> wovon järl. 8 sch . Grundheuer an das hiesi¬

ge Dia onat abgehen.
. ^ -- 67 Anthon Christian Lücken Heerdstadte

1 zu LralenS mit Inbegriff der von Lücke Fol-
kers Lucken , in Erbheuer genommenen 9

!
'

Matten , 6y Matten groß ' wovon järl.
! - z Pistolen Erbheuer avgchen,

7 Hanß Albers von Thünen Wittwen
so Grafen Landes beim Hoockft

'chl.
! 8 Arian Grbom

'us Hauß , in der Bor-
> stadt , welches von Meier Samuels bewoh - ^
, net wird.

y . Desselben Hauß mit Garten , daselbst
welches von Wilhelm Conrad Hemckeik, be,
wohnet wird-

10' Deßelben Hauß
^
, mit Artzen und,Bau , auch Garten , im Tatergang , welchesvon Albert HinrichS bewohnet wird.

11 . Laurenz DirckS , vorhin FuncksHauS-in der Steinstraaße Hieselbst , nebst Garten
ein Manns Airchensitz auf den PrinzenBo»
den , uud zwey Mattenländes , welch« der
Rath Mochring

"
,
'

für järl. 4 E 12 sch . in
Erbherter hat.

12. Weyl. Weert Ahrens Wittwen Kin¬
der , beym Künchwars stehendes Hauß

iz Friederich LäerS Wirlwen prop et
tut . nom . auch majorennen Tochter Hauffmit Gartengrund , tiufder Schlacht Hieselbst

14a Johann HillrichHeeren majorennen
und minorennen KinderHauß nebst 5 Mat¬
ten Kreylandes , in Medöger Kirchspiel.

lg . Derselben 5 Matten FreylandeS, der
Onnen Hamm genannt, in Wieftlser Kirch¬spiel.

16 . Dottoris Medicinae Seeßen, Sage¬
mühle, welche mitjeinem aüsschließendenPri-
vi .egio versehen nebst Mühlenwarf ; wovon
järl . iv an die Cammer , und 8 E
Grunvhsuer an den Müller Oltmanns, ent¬
richtet werden mußen.

17 Deßelben Holtzscheune von etwa 60
länge, Z4 KußBreire und 17 Fuß Höhe

in Ständern, bey der Ssgnnühle.
>8 Deßelben Kalckofen nebst Kalckmaga-

zin , und einem geräumigen Schill - rmd
Torsiilatz.

iy Deßelben bey der Kalckörennerey sie,
hendes Wohnhaus , nebst einem Stücke Gar-
kengruod ; wovon järl 5 E an den iedes-
malrgen Scharftichter bczalet werden nruß.

20 . Deßelben bey der Kalckbrcmrerey be¬
findlicher Garten,



Ln denm ;isibiewnSen be)' brenpenr^ r
Leere oerkauft werv

'en ^sollen
'uns. Cer

mi «« ». hie;» auf » Ml *rwocl )c,i ^ ais -̂ en-
28 April O. I, ... «ngcsctzcr wor .ven ^ fo
wirs soicbes ^ if ^buhH W ? feSxrtAntze4j;
wißenscbaft gebracht , und-' koisnck 'vieje -

'

nige wclcke osu bf/a ^ le^ ^ iü ^ eu^r» , ec-
baiidcln Vorllens,sir ^> , ^si

'cb jgedacluen
Tagbs ' 'des Mittags ' - NM ir ' jlks auf,»
SravtRathhanse Hieselbst einsinden , unv
Ser VergarrrungsoeSnung geMäß sanfen-
2nbe )t werden diejenigen welcke über-
hMpt ^ eftrgnD zu^raben giglkbeq , der
VÄaußerüng des einen oher andern von
obkgen , .Erundftückcn zu,

'
wiSerspreiche»

«HM sowohl, , als ditjestige » , . . welche aus
rgestd eisiem Rechts ' oi^ r ^ ygroßgti ^ nq
gründe Anspruch szüf .üie ^ einkomfnenöen
Lavfgrlder machen möihlcn,hiemr ^ ep!»»-
siebt , daß erster ?

'
sich vor , d erst Verkauf

« nd letztere nsi Lall kein ttbncnrs . procla,
ma LmMttelst ergangen ^ , wenigsten » vor
Erscheinung eines jeden Kühlung » Ter¬
min » gerichtlich zu melden haben, , wie-
drjgenfal » sie hiernechj ^ wrrtcr nicht ge¬
höret,sondern dieRanfgelder so wie siexjn»
gekom »qcn . an die Impervanten der Sud-
hastation iverden ansbexahlet werde»

stebrigens haben diejenigen , welche
wünschen , daß eine außerordentliche
ÄedinZung be ), Aussetzung , eine « Gr « no »-
stücka mir in Vortrag gebracht werde
davon wenigstens 14 Tage vor dem rer-
miyq Gubhastattonis Anzeige zu thun
widrigen » auf selbige sie mögen auch
bestehen , worin sie wollen , kein Rück¬
sicht genommen werden soll,
wornach rc. Sigl . Zever deu . rs Merz.
» 802 Aus dem Landgericht hikjelbst:

^ 2 Es soll der zwischen der Oldmbur-
gischen Grentze und Mariensicchl belegene,
Andelgrodcn , und der daran stoßende neu
angewachsene Sandemcr Ausscngrvden am
Dienstage den . 0 April auf » Jahr zum
Mähen nach den abgestcckten unv allgcschlö«
letcn Pfändern an Ort und Stelle meist-
bictcndjveipachret werden . Die Pachrlieb-
haber können sich deshalb am gedachten ro
April Morgens gegen y Uhr auf den An¬
delgroden rey der Oldenburgischen Grentze
einsinden , und nach den daselbst bekannt zu

«fachenden Bedingungen , für deren Erfül-
sinig auswärtige Pachter hinlängiiche Bürg-

rschaft -gletch bey der Verpachtung zu ' stellen
> Hab ens Heurung treffen. Je -icc an , rasten

i Märzk sLsts.
AvZ R'

ußlsch Kaisers . Cammer.
, Z . Aus L;njuchc.n der Altgesellen der
Schuster , wird denen Schustern,eiffern hier

- llm Lande , welche Gößtlell hatten , äufgege-
ben , ihren iAesillen die Auflage gcedcrwest
che selbige der Brüderschaft zu ' rnlrichttlr
schuldig sind , an ihrem Wvchcnlvhn rinzir-
kürtzen und solche, «» Die Altgesellen abfol-
gen zu laßen und zwar beyStrase, . daß sonst
>»e die bemeldte Auflngegelder ex proprüS
zu entrichten haben sollend Ferner wird ih¬
nen ausgcgeben Per Gesellen Brüderschaft
vespr . denen -Altgesellen , jedesmal anzuzci-
gen wcnn sie andere Gesellen erhalten.
Wornach sich zu achten Signatum Jeder
den ig März 1802.

Aus Ruff sch Kayserl Regierung.

4

Wann die Zimmer- und Eroarbeit
Behues derjReparattir des Sct . JoostersielS,
imglejchen Die '

Lieferung deS erforderlichen
geschmiedeten Eisens inindestannehmendver
düngen werden soll , und hierzu tcrminuS
auf -den >s April angesetzet worden ist : so
wird solches hierdurch bekannt gemacht,
und können Diejenige so gedachte Ziinmer-
und Erdarbeit auch Schmiede Arbeit , anzu¬
nehmen willen - sind , sich gedachten Tages
des Mittags um i » Uhr bey dem Sct . Joo-
siersiel einsinden , die Cvndftionen vernehmen
abziehen Und best Zuschlag erwarten . Gigl.
Jever den 24 Marz 1802.

Aus Russisch Kayserl . Negierung.
5 Am Mittwochen , den 14 dieses sol¬

len einige Tannen Enden Holz , auch Ha¬
seln Erbsen und Bohnen Ricken des Nach,
mittags um , Uhr in Upjever der hiesigen
DergantungZordnuug gemäß verkauft wer¬
den . Eigl Jcver den ro April 1802.

Aus Rußisch Kaiser ! Cammer.
6 Zu der verwittweren Frau Pastorin

Schwer » Vergantung von Zinnen , Bett,
und Bettgewand , auch Kupfer , Messing,
Stühlen , Schranken , einer friesischen
Schlaguhr , und sonstigen Sachen j, ist tcr-
minuZ aufn Dienstagals den ro dieses
Vormittags 10 Uhr, nrr deren Behausung am



alten Markte hieftlbst angefttzet worden,
bgl ' Jever dm 5 April iZ ' 2,

Aus Kaiserlichem Eonsistorio.
7 Da der zweite Termin der PrirHe-

ßin - S «euer >nit Östern d . I . fällig wird/
sv wird solches chierducch bekannt gemacht,
damit emjever seinen schui dige » Beitragzur
gehörigen Zeit , an den Herrn Ca'mmerer
Ljabcks , bei Straft der Executive entricht«
Wornach rc . Sigl , Jever d . z Achril 1802.

- Bürgermeister und Nach hftsclbst,
tz . Wannzu« Berichtigung des von dem

Kirchcnjurardn
'
liquidieren Vorschusses , eine

Kirchen . Anlage , in dreien Terminen , alS
Ostern , Johanni, mid Michaeli dieses Jah¬
res zu bezahlen erkannt, und zur Erhebung
der dessabsigkN Anlage - Gelder deZ erster»
Termins , Montag und Mittwoch angefet-
zet ivorLcn sv habe» die Pflichtigensich an'
lolcheri Lagen , bei dem Herrn Eammerer
Tjarcks . ziimekden , ihren Beilrag jzu ver¬
nehmen , und an -den obgcdachten Tagen,
Zahlung , bei Vermeidung der Exemtion,
zuversügen. Wornach rc. Sigl . Jever den
z April l8or

Bürgermeister und Rath Hieselbst.
ConcurS.

In Ansehung des von Peter Harms
auch Peter Harms von der Dsnge genannt,
an Doctormrdicinac Tcetzeu verkauften nutz¬
baren Eigenchums der zu Moorhusen in St !,
lenstädter Kirchspiel belegenen von Siedelt
Eiben Siebels herrntzrenden Hcerdftadte cr-
gcüet conciusus creditörnm et rclraheniium
und ist terminus prnclusivus zur Angabe bis
zum 2Lte„ April ftstgefttzet worden.

Wornach rc . Siglll Jever dcu 5 Mart.
1822 . Aus dem Landgerichte.

Privat - Sacken-
i Anrbon C - Lüftn laßt hiedurch bekannt

machen , daß er von seinen zu Tra .ens im
Kirchspiel Waddewarden belegen«» Land,
gute , welches zu 6 - Matten angegeben wird
und in oem auf den 28 April angeftztenEub.
hasiaiionkttrmine mit verkauft werde » soll,
22 Mattenl bis Mai 180 ; . selbst im Sa-
brauche und die übrigen 47 Walten noch auf
einige Jahre zwar verheuert habe in dem
Heuereoutracteaberdie Clauftl mit enthalten
sei , daß der Heuermanntn jedem Jahre am
i . Map ebne Vergütung vom Lande ziehen

müße, wenn chm der AdM ein Jahr vorher

gemeldet , mithin äffo der Käufer dieses gau-
ft k-Nd schon am isten Mai iZog im Ge-
otaltch, nehmen könne.

Ulrich Vohlken-, ist geso .'inen , sein
Mdguch"in dem Marder Hammrich gros
54 Matte » ags ftepcr Hand verkaufen . Die
Liebhaber können sich den 29 . A.pxil deS Nach*
Mittags z Uor in des Gastwftths Linz Ke,
Hausung zu Jever elnstnden . und können di»
BerkauföNdiaglruge» igJagcvsrdemVer«
kauf bey dem «dvocaten Jüraens zu Jevervnv bep dem Eigener zu Mederns cingeseheu
»verden.

Z Johann HeinsJanssen will fei» auf
dem « ophleligrodey im Kirchspiel Tctcens
belesenes Landgulh . gros ,6Matten wel¬
ches bisher vou C . I .

'Lecker vc^ nutzek
worben , von May isoz an . aus 6 nach
einander oder mehrere Jahre , am bevor,
stehenden 20 April des Nachmittags z Uhr
znjZever in des GastwkthsLichtender» Ke.
Häufung , öffentlich verheureH und können
die Bedingungen , sowol daselbst , als auch
bei demEigner etugeseheu werden.

a ES sind von weil C' Hknrichs Er¬
ben Vermögen Z ;c> E zinslich gegen bist !ge.
Zinsen zn belegen , man melde sich bei den
Vormünder Ulrich Carstens und Htnrich
grertchs zu Neuende oder vHrn. Kuiistendach,

L Die Erven des fehl. HerrnJustizrach.
und Leibmedicus Heunze in Eueln, find mit Ge
richtftcher Erlauvrriß willens das von IhrenHer
renErblaßergen bte . in Neustadtgödens ste
pMdes , jetzt von Herrn Perer Folkers ,heu
enich bewohnt werdende Haus, am 14 April
des Nachmittages r Uhr in des vogd Olt¬
manns Wohnung öffentlich der Ansmiencr.
orbrmng gemäß verkauft » zu lassen. Gödens
den rz März izos . Schulte . Ausmiencr.

6 Ich habe hiedurch in Erinnerung
bringen wollen daß bey mir zu bekommen
alle Arten Getreide auch zur Einsaat beson¬
ders Knopgarste uud Hafer , Holländische gr» .
ne und grane Erbsen, rolh und weißen Klee
auch Leinsamen Sodann Eisern Oefen Töpfe
KuchenpfannenGesundheitskochgeschireStab-
eiftn und dergleichen wie auch alle Ea«m-
terialien Gewürz und Kramermaaren.

H . Oelrichs ln Neustadtgödens
7 Von den neulich zur stuslichen An.

leihe angedotcnen Geldern weil. Hinr. Icke»



Erven angehend sind annoch Aoo E vor-
landen und können selbige gegen billige Zin¬

se» und Sicherheit dargcliehen werden Man
meide sich bey den ^Vormündern , Hajo G.
ren Züngeln und I Hinrich Janßen Heyn,' Hocksichl.

8 Doi'ke Boiken Wittwe in Jever,
hak besten neuen Rigaer Korn keinsaamen
und Rapkuchen Sie offerirl bcydes zu bil-
Nge Preisen,

9 Der Eastwirkh Albert Wenitts in
Siebtshaus hat ellerne und birkene Erbsen»
« ckcn für billigen Preis zu verkaufend

10 Hinrich Dircks auf dem Möncke-
warf in Jever hat einige Taufend Docken
für einen billigen Preis zu verkaufen . Man
melde sich bald bey ihm-

n Der Lackermcister Hinrich Peter ?,
verlange : auf bevorstehenden Qstcrn einen
Gesellen und einen Lchrburschen. Man mel¬
de sich je eher je lieber.

ir Von Vorstadtsarmerwegcn ist ei¬
ne Person auf May in Dienst zu vermtcchen
and kann man sich deshalb bcp Wsihclm
Tiarks melbcns : ' -

lz MciKen Einzug in dje ! Gräflich
Vcntiugsche Schencke zu Kniephaussn ^ so¬
wohl , als - die Fortsetzunu der ehemahligen
Mrthschaft , die Betreibung des Handels
aller Erüdinicr . und Eueiiwaaren . mache
meinen Verwandten und Freunden insonder,
heit adki,' . denen Gönnern hiedurch pflichtma-
ßig bekannt . Knicphauft » den yAvriül 8vr.

Gerhard Ehrjstran Bracht.
14 Hinrich Kücken ;u Utters mSen '

g-
warder Kirchspiel isteinschiose !! Mittwochen
den a i . dieses durch eine öffeiu !, Auküiiene-
rey verkaufen ui laß » ' , verschiedene milchen,
de Kühe , L Pferde . Woge ?s , Egde und
PH :ge und sonstige Hauemannsgciäibschaft,
eine Parlhep Speck und was sonsten zMu
Vorschein gebracht wird , Liebhaber loosten
sich an ,

'
besagten Tage in seiner Behausung

rinsiuden und nach Belieben kaufen.
, Z Die Vormünder I . Wilcken und

HiLert Gcasmüer zu GrvKosttcm haben von
wl G . H Weiers jünAlc Tochter Vermögen

-E und dam , sind^ wch die 450 von
F . I . Sccker Erven , zittslich zu belegen. Es
ka:m sogseich oder Dias bei die Vormünder
I 'Mcken zu Großostiun oder F - J - Nem .-

mers zu Lilshausen , gegen gehörlge Si¬
cherheit in Cmpsang genornmen werden.

iü Es werden alle welche von weplanö
Mammc Janßen Ttaarcks zu fodern Haben,
und ibre Rechnungen bei von Buttel und Jo.
hannffen eingcbracht , ersucht ihren Antheil
von der Masse , des Mamme I . Tiaarcks , an
Heide» nächsten Freitagen Vormittags , bei
JohanSsen ans Hocksiel gegen Quitung zu
empfangen.

17 Mstr . Behrcnd Eerdes iu der gro¬
ßen Burgstraßs , will einige Bienenkörbe mir
Bienen käuflich abstehcn , man kann sich des¬
halb bei ihm einsinden uud accordircn.

18 Frsschen Hanfsaamen den Krug zu
9 Stüber dito Canarieysaamen dar Pfund
zu - y .Htüber , Heerftgrütze , Pf . 7 St . als
auch Raap - oder Oelkuchen , sind zu bekom¬
men bey Kaufmann Kanngiesser in Jever.

19 Ich will einige so Grasen im Hil.
lerseiibamin . mm das am alten Markte be-
lcgene Warsseiibaus auf ein Jahr indesGast-
wlrrh Linz Hanse den 17 Aprjl öffentlich ver-
hcuren . Ärbhaber wollen sich desfals am
bestimmten Tage ciiifinden.

H . C Diesendorff.
> sp Reue geibe lelchrkochmde Erbse »,

sind bey mir zu haben , den Scheffel zu svA
und die Kanne zu s « t.

H . H . Hillerns.

sr Gerd Hinrich Remmers am Olten-
bvrgenvege imHolrenwams har alten schwar¬
zen Torf und etwas Heu . sogleich zu ver¬
kaufen. Baldigst muß man sich melde».

SS Heero Abbickci ! bei Mederns hat ei¬

nige P,are Haus - oder Wonathstaube » zu
verkaufen.

2Z Schiffer Hecro Tiarks Wedemexer
lieget gegLiiwärtig rrmseinenEchtffe in Bre¬
men, um mir Grückgülcril von da nach Hock,
sich ' zu fahr - u Da er ln nächster O -kcr-
Woche ab -.Lsegcln grdencket , so biltck er d -e-
ien '.gen Herrn Kaufleutc , weiche sich dieser
nahen Gelegenheit zur Ankunft ihrer Waa-
rcn bedienen wollen , zur Einladuud der» ! ,
den in fein Schiff , da er noch etwas Platz
Hai , gefälligste Bestellung zu gebe » .

24 Anton Wilhelm Wlken zu Korep.
bansen will seiue Winkelwaaren , bestehend
inLaffee , L

'
?ce . Zucker , Tobak Nr . iu . s
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